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Nummer J41 Erſte Beilage der

Aus ber Stadt Halle
Venordnung der Kinoſteuer

32 Prozent brutto
Die Kinobeſitzer hatten ſich jüngſt in einer Eingabe an die

ſtädtiſchen Behörden um Ermäßigung der Kinoſteuer gewandt die
in ihrer gegenwärtigen Erhebung eine ungerechtfertigte zum Teil
unerträgliche Belaſtung ſei Der Magiſtrat iſt bei erneuter Prü
fung nunmehr zu der Ueberzeugung gelangt daß die Geld
entwertung allerdings Verhältniſſe geſchaffen hat die dem ur
ſprünglichen Sinn der Steuer zuwiderlaufen Nach der bis
herigen Steuerordnung beträgt die Steuer bei Eintrittspreiſen bis
zu 3 Mark 20 Prozent bis zu 5 Mark 30 Prozent bis zu 15 Mark
50 Prozent bis zu 20 Mark 55 Prozent über 20 Mark 60 Prozent
des Eintrittspreiſes Jnfolge der Geldentwertung gibt es aber
in den großen Kinos keinen Platz mehr zu 20 Mark und darunter
ſo daß alſo regelmäßig die Beſteuerung nach der höchſten Stufe
mit 60 Prozent erfolgt Das war aber nicht die Abſicht der
ſtädtiſchen Behörden als ſie die Steuerordnung ſchufen Der
Magiſtrat hat nun verſchiedene Methoden erwogen wie er dem
Mißſtande beikommen könne Er hält für den beſten Ausweg die
Einführung einer Bruttoſteuer im Wege des Härtenausgleiches
Sie ſoll ſo bemeſſen werden daß ſie auf Nettoſteuer umgerechnet
ſich etwa auf der durchſchnittlichen Höhe der Steuerſätze hält auf
der ſie am 1 April d als die neue Steuerordnung in Kraft
trat bei den damaligen Preiſen ſtand Unter Berückſichtigung
der verſchiedenen Steuerſätze hat der Magiſtrat errechnet daß ein
Bruttoſteuerſatz von 32 Prozent der einem Nettoſteuerſatz von
47 Prozent entſpricht ungefähr das treffen wird was man mit
der Steuer im Sinn gehabt hat Er hält dieſen Steuerſatz auch
für die Kinos für tragbar Eine weitere Ermäßigung erſcheint
ihm mit Rückſicht auf die Finanznot der Stadt nicht möglich

Die Stadtverordneten werden ſich wahrſcheinlich ſchon am
nächſten Montag mit der Angelegenheit zu beſchäftigen haben

Hochbekrieb auf der Kriminalpolizei

Jnternationales Diebespaar Metall
Eine junge ſchlanke Dame von ausländiſchem Typus hübſch

und elegant packt weinend einige wohlgefüllte Reiſekoffer aus
und enthüllt vor dem indiskreten ſcharfen Blick eines Kriminal
beamten ſehr feine Herren und Damenwäſche zwiſchen deren
Falten unter anderem neckiſch ein Etui rötlich leuchtet deſſen
Jnhalt wahrſcheinlich ein Ring allerdings nicht mehr vorhanden
iſt Sie weiß nicht was das für ein Etui iſt Elegantes Schuh
werk kommt zum Vorſchein Herrenbreeches andere Kleidungs
ſtücke durchſtrömt von dem Geruch der feinen Welt Auch
Toilettenbeiwerk von Leuten von Diſtinktion ſteht umher Die
Dame iſt Frau Fronke de Jong eine Dame aus dem valutaſtarken
Holland die ihrem Manne durchgebrannt iſt um hier in Deutſch
land mit einem e Johannes v Szpinger aus Weimar Ge
legenheitsdiebſtähle größeren Stiles zu unternehmen Skizzen
und Malereien des Herrn v Szpinger deuten darauf hin daß
er ſich jedenfalls dann wenn es nichts zu mauſen gab mit künſt
lexiſchen Studien befaßte Verſchiedentlich ſteckbrieflich verfolgt
wurde das Paar geſtern hier in einem gr verhaftet Herr

Szpinger hatte 104 000 Mark bei ſich Frau Fronke de Jong
10 000 Mark in ihrem reizenden Ridikule Sie nannte ſich ab
und zu auch re und beide reiſten als Geſchwiſter Das
Hauptfeld ihrer Tä re war Berlin und Leipzig bis ſie ausgerechnet hier in Halle ihr Schickſal erreichte L iſt kein Spitz
bube beteuerte die nette Holländerin mit bezug auf ihren Maler

Ein ſehr guter Griff
In der Nähe des Hauptbahnhofes beobachtete ein Schaffner

daß ſich zwei Männer und eine Frau um einen Koffer bemühten
in den ſie allerlei Sachen krampfhaft zu verpacken ſuchten Die
Leute fielen auf und ein herbeigeholter Kriminalbeamter miſchte

in dieſe Privatangelegenheit der Drei worauf die zwei
Männer ſich verkrümeln wollten Aber ſie wurden n Als
die in dem und bei dem Koffer gefundenen Sachen Wäſche Klei
dungsſtücke und anderes Gut das ſich in den Wohnungen der ge

Drei fand es hatte ſich tatſächlich um Diebe ge
andelt fein ſäuberlich auf einem Tiſch bei der Kriminalpolizei

ausgebreitet lag kam der Beſtohlene der die Anzeige
machen wollte Man kann ſich die Freude des Mannes aus
malen als er ſein Hab und Gut das er ſchon verloren wähnte
hier wiederfand

In einem anderen Zimmer iſt ein Herr eifrig bemüht zu be
weiſen daß verſchiedene Metallgegenſtände denen man es wirklich

daß ſie geſtohlen ſind auf ehrliche Weiſe erworben wurden
Gefährlich iſt Metall zu ſtehlen doch noch gefährlicher das Hehlen
dieweil man oft nach kurzer Friſt auf lange Friſt am Kirchtor iſt

Außerordenkliche Tagung der Land
wiriſcha tskammer

Oekonomierat Weſches Nachfolger

Seute vormittag trat im großen Sitzungsſaal der Landwirt
ſchaftskammergebäudes die Landwirtſchaftskammer für die Pro
pinz Sachſen zu einer außerordentlichen Vollverſammlung zuſam

en Die Tagesordnung kündigte nach Neuwahl zum Vorſtand
an Stelle des kürzlich verſtorbenen Oekonomierats Weſche die
Vorlage eines Nachtrages zum Haushaltsplan für das Geſchäfts
iahr 1922 und Beſchluß über eine weitere Erhöhung der
Umlasge an ferner einen Bericht von Dr Sagawe Berlin über

Preiſe und Betriebsorganiſation in der Landwirtſchaft 11 Uhr
eröffnete der Präſident Lanrat a D v Wer die Verſamm
lung und widmete zunächſt dem früheren Präſidenten Oekonomie
rat Weſche einen herzlichen Nachruf und Worte des Dankes Zum

eiten Male ſtehe die Landwirtſchaftskammer an der Bahre einesPräſidenten Gerade Weſche hat ſich in aufopfernder Weiſe in
den Dienſt der Landwirtſchaft und ſeiner Berufsgenoſſen geſtellt

ihn treffe das Bibelwort zu Unſer Leben währet 70 Jahre
und wenn es köſtlich geweſen iſt iſt es Mühe und Arbeit geweſen
Auch dem vor kurzem verſtorbenen Leiter der kulturtechniſchen
Abteilung Stein widmete der Präſident einen warmen Nachruf
Stein der den Grundſtein der Wieſenbauſchule Schleuſingen legte
konnte vor kurzem noch der Dank durch Ueberreichung der ſilbernen
Buſſe Medaille dargebracht werden

An Stelle von Oekonomierat Weſche wurde Rittergutsbeſitzer
Reinhardt in den Vorſtand t Die Verſammlung iſt
ehe da 81 ſtim tigte Mitglieder anweſend ſind12 nd entſchuldigt

Landrat v Helldorf ergriff hierauf das Wort Soit der letzten
Tagung ſo führte er aus iſt eine kataſtrophale Verſchlechterung
der wirtſchaftl e beſonders der landwirtſ Lage ein
getreten Jn der Brotgetreideverſorgung ſind Schwierigkeiten ein

etreten deren Folgen noch nicht abzuſehen ſind Nunmehr ruft
ie Regierung die Landwirtſchaft an über das notwendige Maß

Die Landwirtſchaft fordert dieder Umlagemenge zu liefern

Saale Feitung Mittwoch 6 Dezember 1922

Energiſche Forkführung des Wehnungsbanes
Weitere Koſten 200 Millionen Eine Kopfſtener für die wirtſchaftlichen Betriebe
300 neuer Zuſchlag zur Wohnungsbaugbgabe Haſſe Nofſtandsgebiet erſter Drdnung

Umfaſſende Maßnahmen zur Bekämpfung der Wohnungsnot
hat der Magiſtrat beſchloſſen Es ſollen mehrere hundert Milli
onen Mark flüſſig gemacht werden um den Wohnungsbau ener
giſcher als bisher zu fördern Zwei Vorlagen die jetzt den Stadt
verordneten zugegangen ſind beſchäftigen ſich damit Der Woh
nungsdezernent Herr Stadtrat Dr Moy hat in der Erkenntnis
daß die Förderung des Wohnungsbaus unter den Mitteln zur
Geſundung unſeres Volkes mit an erſter Stelle ſteht die Ma
terie nach allen Richtungen geprüft und iſt unter Zuſtimmung des
Magiſtrats zu dem Ergebnis gekommen daß große Mittel beſchafft

Denken Sie daran
die der Miſtwoch Ausqebe unseres Blattes bel
gefügte Postscheck Zahlkarie zusammen mit
dem auf gedruckten Balsoq dem BGriefiräger
mifzugeben oder an das nächsie Poslamt
ab zuliefern Wir richien diese Bitte nur an
diejenigen Bezieher die die Zeitung vom Verlag

durch die Post zugestellt erhalten
Bezuqspreise die bis zum 12 Dezember nicht
einqeqoengen sind müssen durch Posinachnaohme

erhoben werden Die dadurch erforderlich
werdenden Poriokosfſen möchten wir unseren

gesch Lesern gern ersparen

werden müſſen um auf dem Wege zur Milderung der gräß
lichen Wohnungsnot ein gutes Stück voranzukommen Selbſt
verſtändlich bleibt die Löſung der Geldfrage der Kardinalpunkt
An zwei Stellen ſoll in dieſer Hinſicht der Hebel angeſetzt werden
Man will die Arbeitageber die mehr als 20 Arbeitnehmer
beſchäftigen mit einer Kopfſteuer heranziehen die rund 138 Milli

onen Mark erbringt Sie ſollen für jeden Arbeitnehmer den ſie
über die Zahl 20 hinaus beſchäftigen je Kopf einen Beitrag von
3160 M zahlen Und zum anderen ſoll die Wohnungsbauab
gabe die ja abgeſehen von den ärmſten Schichten jeden einzelnen

Wohnungsinhaber trifft weiter ſtark erhöht werden Bisher
haben wir hier in Halle einen Gemeindezuſchlag zur ſtaatlichen
Wohnungsbauabgabe von 160 Prozent Es ſollen nun für die
Rechnungsjahre 1922 und 1923 weitere 300 Prozent hinzuge
ſchlagen werden

Was die Erhebung von Arbeitgeberbeiträgen anlangt ſo führt
der Magiſtrat aus daß das Kommunalabgabengeſetz in ſeiner
Novelle vom 26 Auguſt 1921 die Handhabe dafür bietet nach dem
Grundſatz von Leiſtung und Gegenleiſtung Jn umfangreichen
Darlegungen die dem Fleiß und der Gründlichkeit des Verfaſſers
alle Ehre machen wird abgewogen in welchem Maße die Arbeit
geber belaſttet werden können ohne daß einzelne Gruppen unge
recht behandelt werden Es wird errechnet daß eine Kleinwoh
nung von 50 Quadratmetern Wohnfläche herzuſtellen heute min
deſtens drei Millionen Mark koſtet Die Mittel die man vom
Staat beanſpruchen kann werden berückſichtigt ebenſo die Ge
meindepflichtbeihilfe Ferner wird feſtgeſtellt daß

in Halle 371 Betriebe mit 9935 Beamten 12 255 Angeſtellten und
29 648 Arbeitern insgeſammt mit 50 938 Arbeitnehmern

zu berückſichtigen ſind wovon allerdings für 371 Betriebe je 20
Arbeitneßmer alſo insgeſa t 7120 abgezogen werden müſſen Es
handelt ſich dabei um 13 Reich Staats und Komm u
nalbehörden die 8719 Beamte 1439 Angeſtellte und 7212
Arheifter insgeſamt 17 370 Arbeitnehmer beſchäftigen ferner um
fünf öffentlich rechtliche Einrichtungen welche 231 Veamte 321
Angeſtellte und 223 Arbeiter zuſammen 775 Arbeitnehmer haben
ſieben ſozialpolitiſche Einrichtungen Krankenhäuſer uſw außer
den ſtädtiſchen und ſtaatlichen in denen 85 Beamte 583 Ange
ſiellte und 36 Arbeiter insgeſamt 654 Arbeitnehmer ihre Exiſtenz
finden und um 346 vrivat wirtſchaftliche Unterneh
mungen mit 9962 Angeſtellten und 22 177 Arbeitern d b
32 139 Arbeitnehmern

Es ſollen an der Merſeburger Straße nach dem bereits be
währten Typ in neun viergeſchoſſigen Wohnhäuſern 68 Woh
nungen beſtehend aus zwei Zimmern Kammer Küche Speiſe
kammer und Jnnenkloſett mit einer durchſchnittlichen Wohnfläche
von 50 Quadratmetern errichtet werden Die Baukoſten betragen
204 Millionen Mark Zur Deckung der nicht rentierlichen Koſten
d h der Koſten die nicht durch die ortsübliche Miete aufzubringen
ſind ſollen die Arbeitgeber 137 Millionen 700 000 M zahlen
Landes und Gemeindebeihilfen ſind dabei ſchon abgeſetzt Die
Summe ſoll in der Weiſe aufgebracht werden daß die Arbeitgeber
je nach der Zahl der von ihnen beſchäftigten Arbeitnehmer bei
tragen Es kommen 43 500 Arbeitnehmer in Frage das ergibt
für den einzelnen Arbeitnehmer wie ſchon oben geſagt 3160
die jeder Arbeitgeber zu zahlen hat Die Denkſchrift des Magi
ſtrats führt u a aus daß

die Kleinwohnungsbau Halle
die ſeinerzeit mit großen Erwartungen gegründet wurde leider
mangels der Unterſtützung vieler Arbeitgeber verſagt hat Es ſind
tatſächlich nur ein Kapital von 3,5 Millionen Mark und Zuwen
dungen im dreifachen Betrage aufgebracht worden während man
mindeſtens 10 Millionen Mark Aktienkapital und 30 Millionen
Mark Zuwendungen im Plane hatte Gerade die Kreiſe der Ak
tionäre der Kleinwohnungsbau G fordern nach Verſicherung
des Magiſtrats aufs dringendſte daß die Stadtgemeinde im Jn
tereſſe der Gerechtigkeit ſäumige Arbeitgeber zu Zwangsbeiträgen
heranziehe Es wird betont daß auch die Behörden Reich Staat
und Provinz herancçezogen werden ſollen Auch ihnen wird mit
Ausnahme der Eiſenbahnverwaltung die erfreulicherweiſe dem
Wohnungsbau tatkräftiges Jntereſſe zugewendet hat der Vorwurf
gemacht daß ſie es unterlaſſen haben bei der Unterbringung ihrer
Bedienſteten durch Wohnungsbauten zu helfen

Was nun den erneuten Zuſchlag von 300 Prozent zur Woh
nungsabgabe angeht ſo iſt in der Denkſchrift eine ausführliche Be
gründung gegeben Man glaubte mit 160 Prozent auszukommen
um das begonnene Bauprogramm durchzuführen Aber die fort
ſchreitende Geldentwertung hat alle Berechnungen über den Haufen
geworfen Die bewilligten Gemeindemittel ſind aufgebraucht ja
es iſt ſchon ein Defizit von 13,9 Millionen da Auf der anderen
Seite liegen 32,8 Millionen Mark Landes mittel für neue
Bauvorhaben bereit die jedoch nur in Anſpruch genommen wer
den können wenn dazu Gemeindemittel in gleicher Höhe hinzu
treten Mithin muß die Stadt einſchließlich jenes Fehlbetrags
46,7 Millionen Mark noch aufbringen Fertiggeſtellt müſſen die
Häuſer werden Es ſtecken ſchon 60 70 Millionen darin Die
Nagiſtratsvorlage betont dann als beſonders wichtig daß er den

Bemühungen unſerer Abgeordneten und der Merſeburger Regie
rung gelungen ſei unſeren engeren Bezirk als Notſtandsbe
zirk erſter Ordnung anerkannt zu ſehen Demgemäß ſteht
an Landesmitteln für 1922 der hohe Betrag von 52,6 Millionen
Mark zur Verfügung 19,7 Millionen Mark haben wir davon erſt
in Anſpruch genommen Wir müſſen uns bis zum 15 Dezember
entſcheiden ob wir durch Erfüllung der oben geſchilderten Bei
tragspflicht uns die verbleibenden etwa 33 Millionen Mark noch
ſichern wollen Die Entſcheidung kann bei der grenzenloſen Not
die auf dem Wohnungsgebiet herrſcht nicht ſchwer fallen Gewiß
iſt es ein Mangel daß das Geſetz bisher nicht die Möglichkeit gibt
bei der Wohnungsbauabgabe

die Jugendlichen
mit ihren hohen Verdienſten zu treffen Die Gemeinde kann aber
wie der Magiſtrat bedauernd feſtſtellte hier nichts machen Es
ſtehen jedoch Verordnungen für die Bauperiode 1923 in Ausſicht
die darin Wandel bringen werden Arbeitsunfähige Halbinva
liden uſw werden von der Wohnungsbauabgabe auf Antrag frei
gelaſſen

Auch dieſe Vorlagen werden aller Wahrſcheinlichkeit nach un
ſere Stadtverordneten ſchon am kommenden Montag beſchäftigen

freie Sir nur durch ſie ſei eine Steigerung der Produktion
möglich Hoffen wir daß die neue h mehr praktiſchen
Blick und Verſtändnis für die Notwendigkeit der Landwirtſchaft
bezeuge Die Verhandlungen dauern bei Redaktionsſchluß an

ſolpergiftung Geſtern vorm verſuchte eine Handelsfrau
in ihrer Wohnung in der Körnerſtraße ſich zu vergiften indem ſie
Lyſol trank Sie wurde bewußtlos mittels Krankenwagens der
Klinik zugeführt Der Grund zur Tat iſt nicht bekannt

Margarinediebſtahl Heute Nacht gegen 15 Uhr wurde in
der Gr Steinſtraße eine Schaufenſterſcheibe eines Kolonialwaren
geſchäfts mit einem Ziegelſtein zertrümmert und ein Kübel Mar
garine entwendet Die Ermittelungen nach den Tätern ſind auf
genommen

Die Freifahrtkarten der Straßenbahn Die Straßenbahn
verwaltung macht bekannt Mit dem 31 Dezember 1922
verlieren alle bisher benutzten Freifahrtkarten der ſtädtiſchen
Straßenbahn ihre Gültigkeit Anträge auf ieder
a T von Freifahrtkarten für das Jahr 1923 ſind
is zum 20 Dez zu ſtellen Sie haben nur in Fällen dringenden

Bedürfniſſes Ausſicht auf Genehmigung Die von n zu Zeit
u erneuernden Freifahrtkarten für Kriegsbeſchädigte werdenFlervon nicht berührt

Der Halliſche Lehrergeſangverein hält ſeine großen dies
jährigen Konzerte am 5 und 6 Dezember ab Geſtern fand das
erſte Konzert unter der Leitung von Wilhelm Trenkner
ſtatt Hugo Kaun unter deſſen Namen das Konzert ſtattfand
der Komponiſt vieler fung der Dichtungen Kammermuſikwerke
Chorwerke und Lieder ſaß am Klavier Konzertſängerin
Reichner Felten und der Bariton unſeres Stadttheaters Herr

mmelsheim hatten die Soli übernommen Die vorgetragenen
re ſelbſt zeugten von hoher Kunſt und einer Ausbildunz des

e die als vorbildlich gelten kann Wir kommen
nach dem heuti ten Konzert ausführlich auf die bemerkenswerten Le iſt re ren zurig

Vereinigung ehem Schüler des Reform Reglgymnaſiums An

r der r a u m wer die Mitgliederonnaben m m t in Logedeei Degen auf dem h der Primaner das L

Wer iſt Sozial und Kleinrentner
Die falſchen Auslegungen der Begriffe Sozial und Klein

rentner führen häufig zu Schädigungen der beteiligten Kreiſe
durch Verſäumnis der Antragſtellung Es ſei noch einmal darauf

daß Sozialrentner Empfänger von Renten aus der
ngeſtellten und Jnvalidenverſicherung ſind Es kommen ſomit

als Sozialrentner in Betracht Bank und Handelsangeſtellte
Angeſtellte des Verſicherungsweſens der Rechtsanwälte und
Notare die Hilfsangeſtellten der Behörden Werkmeiſter Schau
ſpieler Sänger Muſiker nicht ſelbſtändige Profeſſioniſten und
Handwerker aller Zweige ungelernte Berufe aller Art Für
Kleinkapitalsrentner ſei bemerkt daß der Rentnerbund lediglich
eine private Einrichtung darſtellt Die Anmeldung zum Rentner
bund bedeutet keinesfalls die Aufnahme in die amtliche Für
ſorge Wer ſich vergewiſſern will ob er tatſächlich in die am t
lich e Fürſorge aufgenommen worden iſt kann ſich darüber in
der Sprechſtunde des Vereins oder bei der Fürſorgeſtelle ſetzt
Rathausſtraße 6 J Stock Zimmer 11 befragen Zur Aufnahme

ört die Ausfüllung eines vierſeitigen Fragebogens die Frage
z des Rentnerbundes gelten nicht für die amtliche Fürſorge

e

Nachdem mit 1922 das Verſicherungsgeſetz für Angeſtellte zehnJahr in Kraft iſt und nun auch für wie Perſonen die erſten

Raten fällig werden bekommen die Beſtimmungen des Sozial
r geſeſe namentlich für die Angeſtelltenſchaft erhöhte
deutung Es ſei noch einmal darauf hingewieſen daß die Not
V onnterſkühung für Sozialrentner nur auf Antrag gewährt
w

Wie wird das Defter worges seigf
Die Wetterlage zeigt noch keine Aenderung Dem hohen Drua

im Südweſten des Erdteils liegt noch immer die umfangreiche
Barometerdepreſſion im Norden gegenüber Da ſich auf ihrer
Südſeite weitere Randſtellen entwickeln ſo haben wir bei weſt
lichen Winden wolkiges mildes Wetter und zeitweiſe Regen zu



Verband lanfmänniſcher Berufskrankenkaſſen
Aus allen Teilen des Deutſchen Reiches waren Vertreter der

kaufmänniſchen Erſatzkaſſen in Würzburg zu einer für die Ent

Die demokratiſche Arbeftnehmergruppe veranſtaltete am 4 Vezember
einen ſehr gut beſüchten Ausſpracheabend über Prodüklionsſteigerung
und Arbeiszeitverkürzung Nach einem einleitenden Referat des Herrn
Renter ergab ſich eine ſehr angeregte Diskuffon an der ſich die r

Ma var

Wirkſchaftsverband und Landesſſenergeſetzenkwurf
Zu dem unterm 17 November dem Reichstag vorgelegien Gefetz

i irt nſlen Vernfsſti uch von Arbeitgeberſeite beteiligtene über L n teuergeſetzes hat der rührige Wirt denſten Bernfsſtände auch von A r 2 n ict e onnorſiche h h ar i Sinn enommen und an den ſich darüber einig daß die Steigerung der Produttion ein wichliges wenn w lung der en e e ichereing bedeuta gen Fagung
h ſchaftsverband SachſenAnhalt bere s 9 t auch keinesfalls das einzige Mittel zur Geſundung Deutſchlands ift Es zuſammengelomnien e Wünſche und Forderungen r kauf
h Reichstag eine Eingabe gerichtet in der er die einzelnen Beſtimmungen wurde auch betont daß es len iſt e der wae Reg ert Srſatzkaſſen bei 7 ideite dere z der
l des Geſetze i beleuchtet Grundſäßzlich begrüßt er es daß die Frage der Steigerung der Produktion zumeiſt ledjglich vom ſichts Reichsverſicherungsordnun andelte Herr Tarnowski ausd wurſe in re punkte net Verlängerung der Arbeitszeit behandelt wird Die Mögktich arHamburg in recht zrundlicher Form Seine Ausführungen fanden

ihren Niederſchlag in folgender Entſchließung
Kaufmannsgehilfen und Angeſtellte lehnen die Verſicherung

in den Krankenkaſſen der Arbeiter ab weil hier ihre beſonderen
Bedürfniſſe und der ihnen zukommende Anteil an der Selbſt
verwaltung nicht befriedigt wird Auf die Krankengeldzahlung
der Krankenkaſſen legen ſie wenig Wert Dagegen fordern ſie eine
der Privalpraxis angenäherte ärztliche Verſorgung mit Einſchluß
ihrer Famiienangehörigen Nur in den Erſatzkaſſen finden ſie
dieſe Verſorgung Sie fordern daher die Erhaltung und
Stärkung der beſtehenden Erſatzkaſſen und die
Zulaſſung neuer Erſatzkaſſen unter der Be
zeichnung Krankenkaſſen der Berufsverbände
oder Berufskrankenkaſſen Damit dieſe Kaſſen den
beſonderen Anſprüchen der Angeſtellten voll entſprechen können

i den Wünſchen der verſchiedenſten Kreiſe hinſichtlich einer ſtärkeren Be
teiligung der Länder und Gemeinden an den Erträgen der Reichsſteuern
in größerem Umfange Folge gegeben worden iſt Jm einzelnen führt

der Wirtſchaftsverband aus SDer Finanzpolitiſche Ausſchuß des vorläufigen Reichswirtſchaſtsrates hat Finanra von einer Beſchlußfaſſung die au r Wirkung

ieit einer Jntenfivierung der Arbeit durch betriebstechniſche
und organifatvriſche Verbefſernngen wäre zum mindeſten ebenſo ſtark zu
erörtern Die Milglieder der Rebeiinehmergruppe ſtellten ſich einmütig
auf den von den drei Gewerkſchaffen eingenommenen und auch kürzlich
von der Regierung wieder betonten Standpunkt des grundſäplichen Feſt
haltens am Achtſtundentag mit der Zulaſſung einer Regelung von Be

des Einſpruches auszuſchließen im Hinblick darauf Abſtand genommen ſonderheiten durch Zie Amiſverträge T ie ar r
daß der Reichsfinanzhof in der bekannten in Band 4 abgedruckten Ent e ä rein n e e dſchließung bereits eine entſprechende Feſtſtellung getroffen hatte Es ung un zeuge rende u Mich Juli ſattſinden
mutet deshalb eigenartig an wenn der Geſetzgeber dieſen durch den geweſen Aehnliche Erörternngsabende ſollen auch in Zukunf en
höchſten Finanzhof feſtgeſtellten E cheid durch Aenderun des
Geſetzes befeitigen will und dadurch das Gegenteil von jener Entſcheidung
erreichen will

Die Entſcheidung des Reichsfinanzhofes ſteht aber auch durchaus im
Einklang mit den Bedürfniſſen der Prgris Wenn man ſich vergegen
wärtigt daß der in dem neuen Entwurf zum Ausdrud gebrachte Stand

verb
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Teuernngemaßnahmen für Militärreniner

Durch den vierten Nachtrag zum Reichshaushaltsplan für das Rech
nach 8 87 des Reichsverſorgungs

dungsanſtalten nicht mehr in Betracht kommen Was den

Geſetz werden ſollte ſo würde es ſich in ſehr vielen Fällen ergeben nungsjahr 1922 iſt die Teuerungszulage e 7 u rrn e u ſthien Vierteljahr des giechnungsjahres beſchloſſene und geſetzs für alle Militärrentner alſo einſchl der im Erwerbsleben fordern ſie die Beſeitigung des Begriffes der Mindeſtleiſtungen
für das kommende Rechnungsjahr in Ausſicht genommene Ste zrordnung ſehenden vom 1 Oktober 1922 ab von 35 auf 170 v H erhöht worden oder Regelleiſtungen und an ſeiner Stelle die Aufſtellung von ſche
nicht rechtzeitige endgültige Kraft erhalten könnte und daß die betreffen Das be deutet eine Verdot pelung der gefetztich zahlbar in Richtlinien Jn den Richtlinien iſt unter anderem vorzuſehen e
den Gemeinden infolgedeſſen gezwungen wären zur Decfung des nun gevührniſſe Die gleiche Vergünſtigung wird allen übrigen Militär Hie freie Wahl nkengeldklaſſ hängt dereinmal vorhandenen Fehlbedarfes unter Belaſtung anderer Teile der rentnern zuteil ſoweit ſie nicht nach anderen Vorſchriften ſchon höhere J Fit u r ger I zP ger laſſe unabhängig vom habe
Steuerpflichtigen finanz wirtſchaftlich falſche Steuerpaſifik treiben zu J Zuſchüſſe bekommen Das Sierbegeld die Pflegezulage und die den rund vor r et ranten a e ſei
müſſen Daß Derartiges vom allgemein wirtſchaftlichen Standpunkt aus ſ Blinden zuſtehenden Unterhaltskoſten für den Fü rerhund werden infolge 2 Fortfall oder Beſchränkung der rankengeldzahlung bei kurzen troff

e nicht gefordert werben darf aber ebenſowenig dem inneren wie dem weiterer Erhöhung der erungszuigge zum zwölfſachen Betrage Der Krankheiten geszoſoziglen Frieben dient bedarf keiner beſonderen Betonung Außerdem Sätze 2 s Reichsverforgungsgeſetzes ausgezahlt Die erhöhten Verſor 3 Als Gegenleiſtung Möglichſt unbeſchränkte Arziwahl und die
ſchafft Abſatz 2 der neuen Vorlage zwei Stellen die über einen erhobenen gungsgebührniſſe kommen im weſentlichen ohne Mitwirkung der Ver F rilienp ſic rung mit derſelben Arztv rſorgung Sc h a u et ähe a rn e e e le t r ert amilienverſicherung erf rztverſorgung Dierinſpri ſcheider n achder er ſich darauf ſtützt daß die forgungsbehörden unmittelbar durch die Poſtanſtalten in Bayern durch A u Dier e ehe c e et re er et e a L in fur November 4 Sachleiſtungen oder Barvergütung in gieicher Höhe für Arzt hädeer rdnung mit dem Reichsrecht nimmt zu vereinbaren el oder D m uie Ofe e iflellen e und zwar ird T o w z 7 ſonung geeignet ſei Reichsſtenereinnghmen zu ſchdigen An den Fall daß einſchl der Nachzahlung für Oktober der dreifache Betrag in Zukunft Zahnarzt Arznet Heilmittel und Aranten aus S piele
beide Möglichkeiten Vergnlaſſung zum Einſpruch geben fönnien iſt im aber der doppelte Betrag der Renten gezahlt Neufeſtſtellungen der Ver 5 Kinderfürſorge in Heilanſtalten für rhachitiſche ſkrofulöfe im b
Geſetz jedoch nicht gedacht Wir heben deshalb gegen die Per ſorgungsgebührniſſe finden im v kraſt er n tuberkulöſe und unterernährte Kinder desi rung der bisherigen Vorlo int Sinne der gegenwärtige der Doppelzahlung ſich ergebenden Mehrbeträge für die Pflegezulage un e nannſage Einen ad veghann Cteckcuig ter heiten e Sike Pie u e ne ke ereR hre e en rhehige Be Veo Die Not der Krankenkaſſen erheiſcht die fofortige Verein Fie e

6 10a0 S il i u e v Witte en e r t 1 un lind D i 11 t u 44 bä b 7 t s r 4 9 u e non 1h des 8 5 den wir jedoch wie folgt zu ergänzen bitten höhung des Sterbegeldes durch die Verſorgungsämter im Poſtſcheckwege fachung der geſetzlichen Vorſchriften Daraus ergeben ſich jolgende für d
Die Entſcheidung über ejnen erhobenen Einſpruch liegt beim gezahlt Auch ſonſt erforderlich werdende Ausgleiche erfolgen durch die Forderungen und

Reichsfinanzhof der erhobene Einſpruch beſitzt keine auffchiebende Wir e rgtng e en J ür die elenurs dar Nir Wrenſens 1 Beſeitigung der formellen Mitgliedſchaft der Mitglieder von Vahe3

ng geldes nd Verſforgungshaus haltes geltenden Hochſtſatz t C x Fr r t uun e Die den Gemeinden eingerznmte Berechtigung der Er verdoppelt worden Mus mag Erfatz und Berufskrankenkaſſen bei den Pflichtkrankenkaſſen 5

S r t J t i d b J J S z 14 vie J S d 55 rtfall d Me ſehr 71 13 n Ruhe nhebung einer Schankverzehr ſteuer tres Erachtens nur Gleichzeitig mit dieſer allgemeinen Anfbeſſerung der Militärrenten ehe r d hriſten und der Anträge auf Ruhen der Devife
für einen beſchränkten Kreis von Orten mit rer Eigenart Große j find die im Falle des Bedürfniſſes durch die Fürſorgeſtellen zu gewäh echte und Pflichte riits o
ſtädte Badeorte uſw Bedeutung Aber auch in dieſen Orten kommt renden Teueruüngszuſchüſſe nach dem Geſetz vom 21 Juli 1922 und die 2 Beſeitigung der Verſicherungsgrenze oder ihre Erhöhung auf erwäßr m 9 à e ne t i 21 S J v p tdieſe Stenerart nur für eine beſtimmte Gattung on Wirtſchaften in für ihre Bewilligung maßgebenden Einkommensgrenzen im Verordnungs das 600 fache der Vorkriegsgrenze von 2500 Mark
Frage in außerdem GSetrenkeſtenern eingeführt werden Wnnen wege vom 1 Oktober 1992 ab auf das Vier bis Sechsfache der im Geſes 3 Berechtigung der Erſatz und Berufskrankenkaſſen durch be
ſo Fedeutet das eine außerordentlich hobe Belaſtung ſowohl der Steuer über Teuerungsmaßnahmen für Auguſt vorgeſehenen Sätze und voni Satzung den Arbeitgebern die unmittelbare Auszihlung deszahler als auch der Sieuerglänbiger ganz abgeſehen davon daß die November 1922 ab vis auf das Jehnfache dieſer Sätze erhöht worden tzung 2 r 35 ichr mitieid eir h h h ember 1922 ab vis auf das Zehnfache dieſer Säte Arbeitgeberanteils an die Verſiherten bei der GehaltszahlungSteuern nur vermittels eines ermäßig Foftſpieligen Vegmnitengpparats Die vollen Teuerungszuſchüſſe veiragen hiernach vom I Noveinber o a utles m t gu
durchzuführen ſind Wir möchten dieſe Gelegenheit piht verfeergehen ab bel Erfüllung der geſehßlichen Vorausſetzungen monatlich für einen aufzuerlegen
n ohne ausdrücklich daver zu Wwarnen ten un eſchädigten mit einer Mindernng der Erwerbsfähigteit um 50 vis 80 Sodann behandelte Herr Oberregierungs Rat Prof Dr med
nannte mere teuerguele el Z u en d war v H 3200 mit einer Minderung um mehr als 80 v H 4800 M fag rankennverche Fördeſteuer Klavierſteuer ufmm an ſich nur für ganz wenige Orte ſowohl nach nd wenn der Veſchädigte nur auf die Rente angewieſen und nachweis r e r r ehe
ihrem Ertrag als auch nach der Schwierigkeit ihrer Durchführung in ſich einen Erwerb anszuben nicht imſande iſt 6300 M Witwen er rung der olksgeſundheit Nicht nur die körperliche eſundhei deut
Frage kommen und deren Zuweiſung den Schein erveckt als wäre alen Helten neben der Rente 3200 M und wenn ſie nur auf die Rente an des Menſchen auch ſeine wirtſchaftliche Heilung iſt ein Aufgaben Geſtel
Gemeinden geholfen während tatſächlich nur einigen beſonderen Ge Hewieſen und nachtweisſich einen Erwerb auszuüben nicht imſtande ſind gebiet das den im öffentlichen Leben ſtehenden Krankenkaſſen für uſw
meinben ein er Angerzumt wird 1800 M eine valerloſe Waiſfe erhält 2000 eine elternkefe Waiſe die Geſundheitsfürſorge ſo große Bedeutung gibt Ueber das Ge die fü

3u S Sie Eirfübrung in Zen 3a alten 5500 Wi ein Elterntelt 2500 M ein Eiternpaat 4100 M Empfänger ſetz hinaus muß alles getan werden um den geſunden Menſchen 333
von Vieh erſcheint uns außerordentlich bedenklich Auch in der dur eines Uebergangsgeldes eines Hausgeldes und Empfängerinnen einer hat ie i it de äge heriche z s et äwech a e re e e eergerin geſund zu erhalten Die Gemeinden ſollen mit den Trägern derden Reichsrat bewirkien Charagkteriſierung der Steuer als einer Zweck Witwenbeihilfe haben Anſpruch anf 3200 M Beſchädigte die für Kinder n rſiche Chari ände beite rſteuer zur Förderung der Landwirtſchaft oder der Viehzucht kann eine Fforgen erhalter für jedes Kind einen Sonderzuſchuß von 1600 M Die Sozialverſicherung und den Charitasverbänden zuſammenarbeiten Rohb
Rechtfertigung dieſer Steuer nicht erbligt werden Die Einführung dieſer Hach zahlung für Unterfchiedsbeträge für den Monat Rovember erfolgt um das höchſte Gut des Menſchen die Geſundheit zu erhalten Jm Mar
Zteper wirkt dem Hilfswert e hen et gegen e durch die Fürſorgeſtellen in der zweiten Hälfte des Monats Anſchluß hieran faßte Herr Frab m aus Hamburg ſeinen Vortrag 293 250
wirke ernſ Viebbeſtand zur Folge baben damit aber 45 über Zweck und Aufgaben der im Verbande beſtehenden BVezirks Walzdrangeſtrebie Ernährung des Volkes aus dem elgenen Lande unmöglich S ausſchüſſe i r Entſchlief men Markn ausſchüſſe in folgender Entſchließung zuſammachen z x z W geltendZu 8 17 Die Faſſung des F 17 erſcheint uns nicht ſehr zweckmäßig Deutſcher Rapfkuchen Bedarf 500 g Mehl 125 g Margarine Die außerordentliche Hauptverſammlung des Verbandes nicht
Vor allem befürchten wir daß die Befriedigkng der Gemeinden durch 50 Zuller 2 aßlöffel Süßſtofflöſung 1 gequirltes Ei oder 20 g in kaufmänniſcher Verufskrankenkaſſon in Würzburg erblickt in der Formei
die neuen Beſtimmungen noch weiter verzögert wird wie bisber Wie Eßlöffel Waſſer gelöſtes Troden olleipulver 4 1 Magermiſch, Zuſammenfaſſung der Arbeiten aller an der Förderung der beträg
n en nungen duſch Ausführung das abgeriebene Gelbe einer Zitronenſchale 38 Päckch Vanillin Volksgefundheit beteiligten öffentlichen und privaten Einrichh
e e er er Priſe Muskatblüte Körnchen Salz 40g Hefe geh Mandeln Nuß tungen ein dringendes Erſordernis der heutigen Zeit Die hatt 1 die veranlagten Stenerbeträge wan den Gemeinden zu er oder Dbſtke ne Herſte Margarine Zucker Salz und Gewürz wachſende Not unſeres Volkes zwingt zur größten Vereinfachun r
5 be be n ne m a linken ſchaumig ehren alsdann abwechſelnd Iöffelwele der Krankenverſicherungs und Fürſorgeinrichtungen um mi ob
2 pon den rinecgtanaenen Stenern a z de fe es W angts Mehl Ci Süßſtoff und ehwas Milch zutun zuletzt die in der reſt zen geringſten Mitteln die höchſten Leiſtungen zu erzielen Die

Akähten i n neirren ein Sietef an das Reich ar hen lanmarmen nicht heißen Milch vollſtändig glatt ver Schaffung bezirklich abgegrengter Arbeitsgemeinſchaften die alle
di luge Berrechunug in den erlen drei Mongien griffene Hefe beifügen und die geſchmeidige Maſſe ſolange ſchlagen Träger der Sozialverſicherung ſowie der öffentlichen und prie ortJ 0e e e n dref Monaſen noch dem fs e Slafen wirſt Dnzwiſchen eine Form tüchtig jetten mit daten Wohlfahrtspflege umfaſſen erſcheint am beſten geeignet oder

Fude jedes Steunerjighres z rfelgen hat z h ufer c t 22 hA Steuer 4 u 4 den Rüſſon beſtreuen den Teig einfüllen eben ſtreichen ein Tuch die Aufgaben auf den Gebieten der Bekämpfun der Volks meter
h n gen e erlaubt überdecken an einem zugfreien warmen Orte etwa 60 Minuten ſeuchen der porbeugenden Heilfürſorge und der Erhaltung der 1090d e der e i t e e n e e aufgeben laſſen und bei ſiemlich ſcharfer Hitze ungefähr 45 bis 925 heute ſchwer um ihre Exiſtenz ringenden privaten Kranken

find und da n nie Genteinden nicht mehr wie bisher erſt verhnltnisnmigf ig nud b r7 u J r Do Gr n 2 t v 3 T F 1 g J chſpät über die ihnen zuſteh Stenern verf gen lonnen Minuten backen Der Kuchen ſoll vor dem Stürzen eine Weile hiäuſer Kinderheime Heilſtätten jeglicher Art uſw uſw zu löſen I n
Zu 8 23 Jn Abſatz 2 1 wäre einzuſügen hinter Kreditunter ru er Der Verband kaufmänniſcher ler erwartet n deutſchernehmungen ſowie bei Unternehmungen zur zentralen Verſorgung mit Du s I Pongrf 500 Mehl 150 Margnezing den Arbeitsgemeinſchaften der ſo ialen erſi zerungsträger un arbeitetu Arie 2 t 7 F7 a Dresbngr Gacüie en 500 Mtehl 156 ur ar 60 r h z 27 t arsdine r er Kir ine Gerade un u e J 7 la zen 2 9 ffel S üßſtofflöſung bis 55 z richlagene Eier oder den Organen der öffentlichen und privaten Wohlfahrtspflege dro

aben wir ausgedehnte Unternehmungen der fraglichen Art die aus ven e e e Bereitſchaft zur tun i ie rbeGemeinden erkebfiche Einnahmen durch Stromab gabe uſw erzielen denen 99 e in 4 Eßlöffel Waſſer gelsſtes TrogenVolleipulver Liter Sennene zur l e eiten d rer
aber durch dieſe Eemeinden unmittelbare Ausgaben für Gehälter und Magermilch die abgeriebene Schale einer Zitrone Stäudchen egnungen der ſozialen erſicherungsgeſet ebung mit der ſtaat i
Löhne nicht erwachſen und bei denen es fragliv iſt wieweit die in dieſen Muskatblite 2 Tropfen Mandelöl Spur Salz Priſe Kardamom lichen und privaten Woh fahrtspflege allen deutſchen Volks D
Semeinden vorhandenen Sinrichtungen t Bund ſauen e uſw 50 g Korinthen 50 g gewiegte Mandeln Nuß oder Obſtkerne genoſſen erhalten und in ſachgemäßeſter Weiſe zugeführt werden n

unt zegriff Betriebsſtätte im bisherigen Sinne fallen demgegen n 7 2 35 o rlellm et S önn enüber wird on es aber als Lintn t ver r 30 8 Zitronat 35 8 Hefe Serſtellung Ein Hefeſtück von 125 8 onſten Standewenn ſie trot ihrer Bedentung für das Unternehmen an der Steuer nicht ehl die in wenig lauwarmer Licht heißer Milch ganz ver nbeteiligt werden ſollen Wir müſſen dieſen Standpunkt um fo mehr her rührte Hefe zugedeckt an warmer Stelle 30 Minuten zum Gären Zur Neugeffalkung des Mädchenbildungsweſens e
vorheben als die Entwicklung der Technik und Wiſſenſchaft immerhin ſtellen Hierguf nach und nach die anderen Zutaten außer Ko
abin drängt eine große zuſgmmenfofſende zentrale Verſorgung der ge rinthen Mandeln und Zitronat untermengen den ſtrammen Teig Von geſchätzter Seite wird dem Demokratiſchen Zei Um 2
dachten Art zu ſchaffen und als dieſer Gang der Dinge dazu führen wird ausgiebig kneien und ſchlagen daß er luftig wird und ſich von S erine große Anzahl von Gemei ie für ſie visher nich e aen 20h g w ſich tungsdien eſchrieben Die ſtark umſtrittene Frage der edaß eine große Anzahl von Gemeinden die für ſie bisher nicht unerheb and und Schüſſel liſt nun die Korinthen uſw hineingeben einenliche Einnahmequellen darſtellenden eigenen Betriebe gänzlich ſtiklegen e al hohen Stoll w hineingeben n Neugeſtaltung des Mädchenbildungsweſens ſollte auf keinen F68
müſſen und an ihrer Seelle die Verforgung der Einwohner durch An langen möglichſt ſchmalen hohen Stollen formen auf ein ge Fall von irgendeinem parteipolitiſchen Standpunkt aus ein
ſchluß an die fragliche Zentrale bewirken laſſen fettetes Blech legen und mit einem Tuch bedeckt 30 bis 40 Minuten tig beurteilt d ingi d allein als Fach ein die Wäre zum Aufgehen ſtellen Der in Mittelhitze 50 bis ſeitig beurteilt ſondern einzig und allein a frage i

0 Minu ckene Stollen wird ſobald dem Of des Schulweſens behandelt werden Auf dem Gebiete desm 60 Minuten gebackene Stollen wird ſobald er aus dem Ofen xWeihnachten in Vekhel kommt mit weicher Margarine bepinſelt und dick mit Zucker un i n r wer e 53 r Ptseh Seht
e r e imt oder BVanillezucker heſtaubt enden andpunkt ein der ſicher itgehende ntereſſeMehr als 4000 Fallſüchtige Gemütskranke Kriegsbeſchädigte Zimt oder Panillez be de dient Es le wünſchenswert daß m lichſt die Sonder

imatloſe aller Aet und len Teilen Deutſchland nund Heimatloſe aller Art und aus allen Teilen Deutſchlands anſtalten für Mädchen erhalten bleiben und daß die große v udazu die aus dem ruſſiſchen Hungergebiet geflüchteten deutſchen d 4 d D BeiWaiſenkinder wollen in Bethel Weihnachten feiern Wir möchten 7 k 92 50 a t Mehrzahl der Mädchen am zweckmäßigſten durch eigene Bilihnen gern eine kleine Freude bereiten Dazu fehlen uns aber in U F WocHhentiie dungsanſtalten mit ausſchlaggebendein Einfluß weiblicher
dieſer für unſere Anſtalt überaus ſchweren Zeit die Mittel Daruin kann die SaaleZeitung Lehrkräfte erzogen werden Was die BVildungsanſtalten ſelbſt öprinn
klopfen wir mit einer herzlichen Bitte bei den Freunden von in nachſtehenden Geſchäftsſtellen abgeholt werden anbelangt ſo iſt es wirtſchaftlich unmöglich und ſachlich un e
Bethel an Jede kleinſte Eabe ſt willkommen beſonders berechtigt das Lyzeum auf der vierjährigen Grundſchule

21 S z t e 9Kleidungsſtücke aller Art Schuhe Spiele Vilder Bücher oder Alte Promenade 10 Milteld entſce r gänge als ein ſiebenjähriges aufzubauen und den Mädchen die e r
r r n Veruhardgßraße 81 H Rürnberger Zigarre Beteiligung der ſogenannten mittleren Reife d h die Mög

J 2 5 S mer 2ken e wegt des lieber iſt es uns Poſtſchec Ecke Sudſr lichkeit des Eintritts etwa in höhere Handelsſchulen und ähn h an
nto Nr 1904 Hannover Söllberger Weg 6 Karl Gramm Zigarrengeſchäft liche Anſtalten erſt nach elfjährigem Schulbeſuch zu geben

Bethel bei Bielefeld im Dezember 1922 Breite Straße 24 Paul Sonntag e aft Wenn erſt die deutſche Oberſchule allgemein eingeführt iſt aber

i ü warenge H vAllen Freunden von Bethel ſendet dankbare Weihnachtsgrüße Forſterſtraße 37 A Meyer Zigarreu gen dürfte wohl kein Bedürfnis für das Oberlyzeum beſtehen en
F v Bodelſchwingh Paſtor Friedrichsplatz 6 Marie Brink Weihwarengeſch Zweckmäßig wäre es daß die Oberlyzeen entweder in deutſche

r e 20 n X g a enoeſch Oberſchulen oder Studienanſtalten anderer Typen umge u
J e S r n aDie Reichsbahndirektion Halle teilt mit daß am 19 Dezember nchaer Straße e u wandelt werden in dem Maße als ſie als Lehrerinnenbil P rankt

x Halledie Fahrleitungen der elektriſchen Zugförderungsanlage Deſſau Große Steinſtratze Siegismund z n eMagdeburgRothenſee unter Spannung geſetzt werden ſollen Die Ecke Zinksgartenſtr Zigarrengeſchäſt gemeinſamen Unterricht anbelangt ſo ſollte für ſeine Ein 8uch Pr
Strecke Halle Leipzig BitterfeldDeſſau iſt bekanntlich ſchon elek Großes Ulrichſtraße 18 F Hartmann Zigarrengeſchäft führung die äußere wirtſchaftliche Notwendigkeit Maß und berg

triſiert worden h iheie Grenze bieten Sofern aber Mädchen und Knaben gemeine PlladdsotGefunde l d t 1 N ber bi Leipziger Straße 84 M Müller Zigarrengeſchäſt renz 6 n ge Tlabtefunden verloren Jn der Zeit vom 1 November bis Ladenbergſtrafſe 49 Schröder Papierhaudlung ſame höhere Schulen beſuchen müſſen dieſe Schulen als hicbecx
30 November 1922 ſind Gegenſtände aller Art als gefunden auf Landwehrſtraße 7 Wenzke Zigarrengeſchäſt Gemeinſcha tsſchulen auch pädagogiſch geſtaltet werden ſie Iel2 b
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gul Lan z Kolonialwarengeſch
tto Hendels Buchhandlung
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Mädchen nur mitſchleppt ohne ihren Bedürfniſſen gerecht
zu werden Es wäre der deutſchen Pädagogik abſolut un Augeforderten Gegenſtände werden an vie Armenverwaltung oder an e Wckuburger an Emil Tiſcher Zigarrengeſchäft würdig wenn ſie nicht den Willen hätte die pädagogiſchen

den Finder abgegeben werden Veue Promenade 14 Hauptgeſchäftsſtelle Probleme die eine von Knaben und Mädchen gemeinſam
Adventsfeier zum Beſten der Altershilfe Her Jugendbund Reilſtraße 114 erm Schmidt e beſuchte Schule ſtellt durch die Herausbildung eines Typus r onim G O A Gewerkſchaftsbund der tellten hält am Mon r War feld Buchhandlung der koedukativen Schuls zu löſen

n h e e r e eegeenezge 5 e Zsplin ge Asst er erwartete

e e en enetereelieder herzlich eingeladen Eintritts V Siegismund Pätz e ng und e on Guſtar Rlerode Junde der Jugend de
karten fü ralen m ſe peingang zu erhalten r u u be keit ndes Aufrufs durch den Gewerkſchaftsring für die Altershilfe r
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Turnen Sport uns Dpiel
Der Halleſche Skockball Sonnkag

Relſon J gegen H C 9 J 2 0 Rach Anpfiff greift
Relſon mit Erſatz für Andreas und Hille ſcharf an und rückt

des Gegners Hälfte ohne J ſpielend Trotz ver
ſchiedener Gelegenheiten kann kein Tor erzielt werden da nicht
genau geſchoſſen wird und die Hintermannſchaft des H C H
beſonders Scharff im Tor gut auf dem Poſten iſt Dagegen
kann H C H 75 ſchnellem Durchbruch durch Fehlſchlag Böhmes
das erſte Mal einſenden und bald einen zweiten Treffer buchen
Jm weiteren Spiele iſt Nelſon weiter überlegen kann jedoch am
Ergebnis bis zur Pauſe nichts ändern Nach Seitenwechſel glückt
Nelſon endlich ein Tor bald darauf der Ausgleich H C H ſetzt
zum kurzen Spurt ein kann aber diesmal nicht ungehindert am
Schußkreis vorbei Vor Schluß zieht Nelſon los und acht Minuten
vor Abpfiff ſitzt das ſiegbringende Tor Die letzten Minaten
bringen noch ſcharfen Kampf ohne beſondere Ereigniſſe Ecken
verhältnis 12 2 für Nelſon Der Boden war nicht ganz ein
wandfrei

Halle 96 J gegen Naumburger Hockey Club J in Raum
burg 2 1 Trotz ſchlechten Wetters und ſchlechter Boden
verhältniſſe traten ſich beide Mannſchaften gegenüber Es ent
wickelt ſich ein flottes Spiel bei dem Halle in der erſten Halb

geit etwas mehr hat und läßt ſeine Ueberlegenheit durch ein
Tor erkennen Nach der Pauſe findet das Spiel größtenteils in
Naumburgs Hälfte ſtatt und kann Halle noch einmal einſenden
Kurz vor Schluß erzielt Naumburg ſein Ehrentor welches ver
hindert werden konnte

S V 98 Halle I gegen S C 1900 Magdeburg in Magde
burg 2 Nach vollſtändig offenem Spiel kann Magde
burg als glücklicher Sieger mit 0 den Platz verlaſſen 98
ſpielte mit Erſatz für Torwart Verteidiger und die beiden Ver
bindungsſtürmer

Nelſon II gegen H C H I 0 1
mit fünf Mann Erfſatz

Halle 96 II gegen Naumburger H C II in Naumburg 0 0
0 Ein faires ſchnelles Spiel ohne jedoch Erfolge erzielen

zu können Beide Mannſchaften hatten ſich in der erſten Halbzeit
ausgegeben ſo daß die letzten zehn Minuten ein langſameres
Tempo verlangten

Halle 98 II gegen S C 1900 in Magdeburg 0
Nelſon III gegen H C H III o 3 0
S C S Junioren gegen S V Merſeburg 99 in Merſeburg

09 8 Die halliſche Hintermannſchaft konnte dem
ſchnellen Jnnenſturm Merſeburgs nicht ſtandhalten H C H
konnte trotz einiger Vorſtöße kein Tor erzielen Die neuauſ
geſtellte Juniorenmannſchaft trat das erſtemal auf den Plan und
wird bei fleißigem Training zu beſſeren Erfolgen gelangen Der
Boden war faſt ſpielunfähig

Halle 96 Damen gegen Naumburger H C Damen in Naumburg
9 0 0 Trotz ſchlechten Bodens beginnt das Spiel in ſchnellen
Tempo das beſonders die halliſchen Damen angeben und von
dieſen beſſer durchgehalten wird Von Anfang an iſt Halle über
legen Die Läuferreihe läßt die Naumburger Stürmerinnen ſelten
bis zur Verteidigung kommen die jeden Angriff ſchnell und ſicher

H C H ſpielte

zerſtört Der halliſche Sturm führte ein feines Kombinationsſpiel
vor und ſtellte das Spiel bis zur auf 1 0 Zwei weitere

inken laſſen die Ueberlegenheit

Großmann Tode
Otto Gramß

Wagner 28 J
WeimarAus Halle

Eheſchließungen Walter Blochwitz und Frl
Ela Schu ze Arur Schilbach und Frl Erna Kalus

Todesfälle Kurt Hartmann 23 J Soelma Ebert
geb Hühnerbein 38 J

r d

weiler 71 J

Von auswärts

Friedrich Donner
Hilde Uhlig 22 J Hedwig Wenke geb Hülße Eugenie
Rathanſohn geb Weinſtein 71 J Martha Kliempt geb

Gräfin v Stoſch geb v Eichmann
Minna Streit geb

7
Halles erkennen Bei Naumburg war unverkennbar eine e
verbeſſerung zu bemerken doch war die größere Spielerfahrung
der Hallenſer ausſchlaggebnd

D H C 20 gegen Deſſau 05 Damen in Deſſau 2 6
Der D H C lieferte den mit Erſatz ſpielenden Deſſauern vom
erſten Augenblick an ein feines Spiel und kann während der erſten
zehn Minuten in gleichen Abſtänden vier Tore erzielen Halle iſt
weiter ſtändig überlegen und führt bis zur Halbzeit mit 6 1

Deſſau r nach Wechſel noch einmal auf und erzielte ein
ites Tor Mit einem eindrucksvollen Sieg für Halle trennten

ich die beiden Mannſchaften
Die übrigen angeſetzten Spiele fielen wegen ſchlechten

Wetters aus

Ein Landesbeirat für Jngendpflege
Das preußiſche Volkswohlfahrtsminiſterium plant die Gründung

eines Landesbeirats für Jugendpflege und Jugendbewegung mit einem
Unierausſchuß für Leibesübungen Zur Gründungsverſammlung waren
eingeladen der Reichsausſchuß die Zentralkommiſſion die Arbeiterturner
die Deutſche Turnerſchaft mit zwei Vertretern der Wandervogel die
Jugendherbergen der Turnlehrerverein uſw dagegen kein einziger
Sportverband Es wurde beſchloſſen einen Ausſchuß von acht
Perſonen einzuſetzen dem folgende Vertreter angehören Je ein Ver
treter des Reichsausſchuſſes der Zentralkommiſſton der Deutſchen
Turnerſchaft des Arbeiterturnerbundes des Turnlehrervereins des
Wandervogels der Jugendherbergen und eine Turnlehrerin Als Dr
Diem in der Sitzung den Antrag ſtellte wenigſtens einen Vertreter
des Deutſchen Fußballbundes des größten deutſchen Sport
verbandes zuzulaſſen wurde dieſer Antrag von den Anweſenden be
kämpft u a auch von dem Direktor des ſtädtiſchen Amtes für Leibes
übungen in Eſſen Herrn Preuß und abgelehnt Es iſt ſelbſtverſtänd
lich daß ein z z und ungerecht zuſammengeſetzter Aus
ſchuß niemals das rtrauen und die Billigung der deutſchen Sport
verbände finden kann

Zum 82 Geburtstag Ulrich von Oertzens Am heutigen 6 De
zember beging der Pionier des deutſchen Rennſports Ülrich von
Oertzen in geiſtiger und trotz einer erſt kürzlich überſtandenen
Operation verhältnismäßig guter körperlicher Friſche ſeinen
82 Geburtstag Nicht nur in der geſamten deutſchen Renn
gemeinde ſondern auch weit über die Landesgrengen hinaus
werden überall die herzlichſten Glückwünſche lebendig Dem deut
ſchen Rennbetriebe ſtellte er mit unermüdlicher Schaffensfreude
einer glühenden Begeiſterung und ſelbſtloſer Hingabe ſeine ganze
Kraft zur Verfügung Schon als 28 jähriger Referendar konnte er
ſeinen erſten Sieger zur Wage zurückführen nämlich 1888 in Ham
burgHorn den Zweijährigen Jnveſtement mit dem er ein Jahr
ſpäter das erſte deutſche Derby gewann U v Oertzen iſt
ſeit Jahrzehnten der Führer des deutſchen Rennbetriebes und
wird es hoffentlich noch recht lange bleiben

BillardLänderkäümpfe werden vom 7 bis 10 Dezember in
der Billard Akademie Wörtz in Berlin vexanſtaltet Den Reigen
eröffnet ein Treffen Deutſchland Halland Schweiz
zu dem die Amateure Oidtmann Lilge Eweg Nijland bzw Beck
Jenny antreten werden Dieſem Turnier das am 7 und 8 Dez
geſpielt wird folgt am 9 und 10 die Begegnung Holland
Deutſchland zwiſchen J Wiemers und H J Robijus einer
ſeits und K Foerſter und A Poensgen andererſeits Beide Male
gewinnt die Mannſchaft die die meiſten Punkte aufzuweiſen hat

Deutſcher Turnerſieg in Finnland Der bekannte Frankfurter
Turner Martin Gebhardt Turn und Sportgeſellſchaft Ein
tracht konnte bei einem Turnierwettſtreit in Helſingfors trotz
ſtärkſtem Wettbewerb im Neunkampf den erſten Platz belegen

afälle Carl Guſtav Rudolph

Stadtbad und Schwimmverein

Aus ſchwimmſportlichen Kreiſen geht uns folgende Zuſchrift zu
Das Stadtbad in der Schimmelſtraße ſchließt des Abends

um 7 Uhr ſeine Pforten für die öffentliche Benützung Die
Schwimmhalle wird von 9 Uhr den halliſchen Schwimmvereinen
zum Sportſchwimmen überlaſſen Dafür haben die Vereine vom
1 Dezember ab für jede Stunde 3000 Mark zu bezahlen Die
allgemeine wirtſchaftliche Notlage hat die Schwimmvereine dazu
gezwungen einen beſonderen Weg zu wählen um dieſe ungeheure
Ausgabe leiſten zu können Die Abwälzung auf die Mitglieder
würde eine derart ſtarke Erhöhung der Monatsbeiträge erfordern
daß viele gezwungen wären dem geſundheitlich ſo wertvollen
Schwimmſport den Rücken zu kehren und die Vereine hätten eine
Verſchlechterung ſtatt Verbeſſerung ihrer Kaſſe erreicht Anderer
ſeits wird aber auch anerkannt daß die allgemeine wirtſchaftliche
Rotlage das Stadtbad trifft Man war ſich darüber klar daß
eine Eingabe an die Stadtbaddeputation wegen Ermäßigung des
Preiſes zwecklos iſt Es mußte ein anderes Mittel geſucht werden
und es wurde auch Finren Man wollte verſuchen durch das
allgemein ſehr beliebt gewordene Waſſerballſpiel Einnahmen zu
erzielen und man arbeitete einen Plan aus zur Austragung von
Verbandsſpielen ähnlich wie beim Fußball

Die Stadtbaddeputation wurde gebeten den Schwimmvereinen
zu erlauben zu dieſen Spielen die während der Schwimm
ſtunden der Vereine ſtattfinden ſollten Zuſchauer auf die Galerie
zu laſſen Dieſe Bitte wurde abgelehnt obwohl dem Stadtbad
durch Genehmigung des Antrages kein Pfennig Mehrkoſten ent
ſtehen würde Jm Gegenteil es würde der Stadt ſogar inſofern
ein Vorteil erwachſen als durch dieſe Spiele eine ſehr wirkſame
Reklame für das Hallenſchwimmbad völlig koſtenlos betrieben
würde denn der größte Teil der Tagesbeſucher der Schwimmhalle
beſteht aus Schwimmſportlern Hierbei ſei einmal erwähnt daß
es die Stadtbadeverwaltung wirklich ſehr nötig hätte dafür zu
ſorgen daß der Beſuch des Hallenſchwimmbades zunimmt Da
gegen ſieht ſie ſeit langer Zeit tatenlos zu wie die Halle von Tag
zu Tag leerer wird Die Tätigkeit der Verwaltung beſteht darin
die Preiſe zu erhöhen Sollte damit eine Geſchäftsführung ihre
Pflicht getan haben wenn ſie an der allgemeinen Preisſchraube
zur gegebenen Zeit ihre Amdrehung mitmacht

Ein anderes ſtädtiſches Anternehmen das Stadttheater
gibt ein beſſeres Beiſpiel Hier ſieht man wie die Jntendanz
arbeitet um durch beſondere Kunſtdarbietungen und durch ge
ſchickte Geſchäftsführung ihr Haus beſetzt zu ſehen und ſo mit
Erfolg dahin ſtrebt den Zuſchuß der Stadt auf ein Mindeſtmaß
herabzudrücken Von der Geſchäftsführung des Stadtbades hört
und ſieht man nichts Nicht einmal den Weg der Propaganda
ſcheint die Verwaltung zu kennen Es wäre wirklich höchſte Zeit
und im Sinne der Steuerzahler wenn darin Wandel geſchähe

Der IX Fußball Länderkampf Jtalien Schweiz der am Sonn
tag in Bologna vor ſich ging nahm einen uneniſchiegenen Aus
gang von 2

Neue Welthöchſtleiſtung im Gewichtheben Der Wiener Rudolf
Kramer hat in ſeiner Heimatſtadt eine neue Welthöchſtleiſtung
im Gewichtheben der leichten Mitelgewichtklaſſe aufgeſtellt
Kramer riß einarmig 77,4 Kg und verbeſſerte damit die bisherige
Leiſtung des Franzoſen Gance um 2,4 Kg

Der Zuſammenbruch des Sportboykotts iritt jetzt immer augen
fälliger in die Erſcheinung Der engliſche Fußballverband hat der
Schweiz mitgeteilt daß er bereit iſt gegen die Schweiz Länderkämpfe
auszutragen auch wenn die ſchweizeriſche Nationalmannſchaft gegen
Deutſchland und Oeſterreich ſpielt Der Kampf wurde von der Schweiz
für die nächſte Spielzeit angenommen

Otto Schubert 65

Geburten Edgar Gerſtung ein S
Ernſt Matthes ein S Todesfälle r iee bringen Sie eine Flasche Hres

Schmidt Emilie Klar geb Ort

e und wie Sie durch
Bernburg BGeburt Paul Pohlmann ein S

Todesfälle Franz Müller 68 J Bodo Walter
Bitterfeld Todesfall Erich Schild 77 J
Eisleben BGeburt Studienaſſeſſor Thum eine T
Leipzig Geburten Oberregierungsrat Stelzner

ein S Georg Pfeiffer ein S Dr med Alfred Wahl
eine T Oito Schmidt eine T Verlobungen Hilde
Sittard mit Hans Büchner Adelheid Winde mit Martin
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wieder gesund werden können
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Urinuntersuchungen
Amliche Belaunimachungen

Bekanntmachung
Kommen Sie zu mir zur Untersuchung und

Morgen Urin
wit und ich sege was und wo es Ihnen jehlt

tiomöopathie uud Naturheilkunde

5prechstunden Donnerstags vormittegs
von 12 und nachmittags von 7 Uhr

Martinstr 16 Stadt Leipzig
Paul Bohn Heilkundiger

Unter Hinweis auf unſere Bekanntmachung vom
6 Juni 1922 bringen wir hierdurch zur öffe tlichen
Kenntnis daß der neue Fluchtlinien und der neue Höhen
plan für die Verbindungsſtraße zwiſchen Zinksgarten und
Warthaſtraße ſowie für das Grundſtück Alte Promenade
Nr 29 förmlich feſtgeſtellt worden ſind da Ei wendung
gegen dte P äne nicht erhoben worden iſt Dieſelben
können im Wagegebäude Marktplatz 24 Zimmer 31 ein
geſehen werden

Halle den 4 Dezember 1922
Der Magiſtrat

Alteiſenverkauf
Termin 11 12 vormittag 10 Uhr
Zimmer 23 Bedingungen Rathaus Zimmer l gegen 10 4

Städtiſches Tiefbauamt
5 im Wagegebäude

Für MAeine inzeigen gilt öle Wortberechnung das
Wort koſtet nur 10 00 Mk die Usberſchriſtszelle 50,00 Mark

Schluß der Fnzeigen Annahme zehn Uhr vormlttags d

e

e

m
7 WJ J 3 u r e 1

e e

e er en u

Für Kleine finzeigen findet der Gutſchein der in ſoder
Nummar erſcheint Anrachnung der Gutſchein wird be
Aufgabe einer Anzeige mit 10,00 Mark bar angerechnel

Offene Stellen

vird ch ug Lokomotiv Reparaturwerkſtatt in

Miüteldeutſchland zum baldigen Antrin geſucht Erxfahrene
Herren die mit der rationellen Herſtellung von Armaturen
uf Revolverbänken Beſcheid wiſſen die Akkorde einwane
frei feſtſtellen und mit einer größeren Belegſchaft umgehen
önnen wollen Bowerbung mit Zeugnisabſchriften und

kürgeſtem Eintrittstermin einſenden Werkswohnung vor
anden Gefl Angebote unter R 764 an die Geſchäfts
telle diejer Zeitung

Gutſchein
Wett 50,00 Rark

e als vogerannte Kleir Anzeigen Stellrage ſuche
ad Stellenangedote Vermietungen Mietgeſuche Andänje

und Verkanje gebrauchter Gegenſtände Verloren Gefunden
meund ſuche und weldmartsr Unterricht uſw erſcheinen
mm Inſerate werden nicht nach Zeilen ſondern nach

Worten derechnei Die fertgeoruchze Ueberſchrift e
et 50,00 M jedes weitere Wort m u r 10,00

Ab ekete worte werden für poll gerechneu Higern geuen
en ar Bei allen aufgegebenen Inſerazen findet

grnndſatlich immer nur ein Guten Berrechnung Schinz
der Annahme on Kleinen Anzeigen 10 Uhr vormittags

Worr an o w III r er
ne

An Grſchaftotuferete et ino eeeeeen la V aus geſelofſh en von dieſer
DHerartige Inſerate werden h 7

bemgemäß dere önertrachtet un

Verheirateter

Schmumiäe c
ür Hufbeſchlag und Maſchinen Reparaturen ſofort geſucht

führliche Meldungen mit Zeugnisabſchriften an
Rittergut Velleben bei Gotha

PerfekienVertreter Herren griſenr
bei Maſchinenfabriken Bau ſucht ſofort
meiſtern beſtens eingeführt für Ant Limbach
unſeren neueſten patentierten

Pa Lipa Apparat
Hamborn Alimarkt 2

Suche zum 1 Jan od früh
D R P 337421 Dauerzeichenblock Paus Lichtpaus Re Hausmädchen
produktions u Druckapparate für Haus und Küche bei

gutem Lohn und guter Vergelucht Paul Hager
pflegungMarkranſtädt bei Leipzig

Generalvertreter Frau S GlassPaLipa Werke Ober heldrungen
Suche zum 1 Februar eine

tüchtige Skütze
welche ſchou in der Landwirtſchaft tätig war und ſich Keiner
Arbeit ſcheu Wirtſchaft 400 Worgen Mädchen vorhanden

Frau M Richter
Reichenbach P Großenbehringen Gotha

Suche zum l Januar 1923 oder ſpäter ein ſauberes

Stubenmädchen
unter 18 Jahren das im Rähen und Plätten Er

Ev Elſ ee

Ja Kinderlofen Hanthaun wud Nehnges

Mädchen
geſ das etwas 2ochen kann und den Haryel
gründlich verſteht Monallich 2000 Mark Ang an

Frau Bürgerweiſtor Zeeden

Suche ordentliches nicht zu funges
aauch em

bei guter Vehandl Koſt und Lohn Antritt bald oder ſjpäter
Frau Medizinalrat Lahm Dresden

Mozariſtreße 5 prt

Junge Angorakatze
zu kaufen geſucht Offerten
unter H 80 an die Geſchäfts

ſtelle dieſer Zeitung

Luna alle Bäſergeſele
Rpt m a rm guter uldild ung ſucht bald Stellung od anderehauptſächlich für den Laden äſtverkehr Waſchinenſchreiben 52 r

erten unter S 3706 an
erwünſcht Schritfliche Ange die Expedition dieſer Zeitung
bote unter F an die Zweig
ſtelle dieſer Zig Alte Pro Perſ Wirtſchafterin
menade 10 ſucht Stellung in frauenloſen

baldige en ante F 4597
zumSuche Antritt ein im an die Geſchäftsſt dieſ Ztg

Plätten u Servieren bewand

Stubenmädchen u vernanten
Lohn Zann zum Teil in
ran Aer ort Pierkolben

Pumpwe
Vachſtedt bei Markvippach

für 40 150 reſp 180 AtmAlleinmädchen
in ſeinen Haushalt 2 Perſ Hvdraul Hruch ertg

h e Minereisi Ratnnerte
Kleidung gehalten ſie Lorm August RKortff
Zeugniſſe mit Bild gegen Bremen

tn Zu verkaufen
K 4 Blechnioten

e e re Rundkopfnieton
29 x

Anſragen erbeten an
Carl Giliert Co

zeichner
Nebenbeſchäſtigung

jeder Art Offerſen unter Oe e a

Platin eGold s
Silber

Dollarſtand freibleibend

Brillanten
u Zahngebisse
kauft zu reellen Preiſen

Willy Geyer
Märkerort Tr ehe

Annahme 9 7 Uhr
Auch Sonntags geöffnet

m
Gold

und Silberwaren
Platin Uhrketten
Ringe Brillanten
Queckſilber kauft
Max Psrael

Uhrmacher

wen Laden

ſerloren

Manſchettenknopf
ver oren Belohnung

Weidenplan 11 II

Verschiedenes

Kolik bei Pferden

beſeingt ſicher unter Garantie
mein langbewährtes

Ag oli Etui

i Timmermann

Benzin

nen verzinkt liefert

Arno Wirker Meerane
Telephon 649

H Schnee Naoht
Gr Steinſtr 84

Kaufe jeden Poſten

6 gute Weißweinſluſchen o
zum Preiſe von M 36 das Stüch

Joh Grüg
Weinbau Telephon

Kathans ſtr 7
6271 Weinhandel

Aufblähung bei Rindvieh

Scheuertücher
empfiehlt V335/5

Zu beziehen u Nachnahme
die kleine Flaſche 35 Mark
große Flaſche 68 Ma k von

Hildesheim Steingrube 35
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